
DER GEMEINDE

02 | 2017 Mitglied der VG Eichstätt | Gundekarstr. 7a | 85072 Eichstätt
Tel. 08421/9740-0 | poststelle@vg.eichstaett.de | www.walting.com

JULI

Schnelles Internet
ab 7. August 
Seite 4

Ferienprogramm
für Kinder
Seite 6

Altmühl-Jura
Informationen
Seite 15

Einweihung
	     der neuen VG am 06.05.2017



Nur Gewinner

Neue Aktion: SWI fördern Vereine für jeden 
geworbenen Neukunden mit 50 Euro 

Als Energieversorger von hier liegen 
den Stadtwerken Ingolstadt die Region 
und ihre Menschen besonders am Herzen. 
Neben einer zuverlässigen Versorgung mit 
Strom, Erdgas und Fernwärme engagieren 
sich die Stadtwerke seit Jahren für Sport, 
Kultur, Umwelt oder Soziales. 

Vereine profi tieren

Besonders viel für eine lebenswerte Heimat 
tragen die vielfältigen Vereine in Ingolstadt 
und der Region bei. Doch ein lebendiges 
Vereinsleben ist nur mit viel ehrenamt-
licher Arbeit und großem Engagement zu 
gestalten – und dafür braucht es eine 
entsprechende fi nanzielle Basis. An dieser 
Stelle kommen nun die Stadtwerke Ingol-
stadt ins Spiel: Der Ingolstädter Energie-
versorger hat sich eine tolle Aktion für 
die Vereine in Ingolstadt und der Region 
ausgedacht.

50 Euro Vereinsprämie für jeden 
Neukunden 

Jeder Neukunde der Stadtwerke in Ingol-
stadt und den Landkreisen Pfaffenhofen, 
Neuburg-Schrobenhausen und Eichstätt 
kann einen Verein wählen, dem er Gutes 
tun möchte. Kommt ein Vertrag über die 
Belieferung mit Energie – egal, ob Strom 
oder Erdgas – zu Stande, erhält der ausge-
wählte Klub eine Prämie von 50 Euro. Somit 
gibt es nur Gewinner: Die neuen Kunden 
profi tieren von einer zuverlässigen Ver-
sorgung und den günstigen Strom- und 
Erdgaspreisen der SWI, der ausgewählte 
Verein erhält eine fi nanzielle Unterstüt-
zung für seine Arbeit. 

Wie es funktioniert? 
Ganz einfach!

Wer seinen Verein unterstützen möchte, 
kann dies unter www.sw-i.de/meta/
vereinsaktion tun. Online kann sich 
jeder Interessent von sämtlichen SWI-Vor-
teilen überzeugen und unter Angabe 
des Vereins, der unterstützt werden soll, 
ein unverbind liches Angebot über die 
Energieprodukte der Stadtwerke Ingol-
stadt anfordern. Für jeden Vertrag, der auf 
diesem Wege zu Stande kommt, über-
weisen die SWI – eine Kombination mit 
anderen Aktionen ist nicht möglich – dem 
ausgewählten Verein 50 Euro. Für den 
Verein bedeutet dies keinerlei Aufwand. 
Die Aktion unter den eigenen Mitgliedern 
bekannt zu machen, hilft aber garantiert, 
um möglichst viel für die eigene Ver-
einskasse herauszuholen.

Alle Infos zu den Stadtwerken und ihren 
Energieprodukten gibt es online unter 
www.sw-i.de oder unter der kostenlosen 
Servicenummer 0800/8000 230.

Tolle Aktion für Vereine: Die SWI unterstützen Klubs 
in Ingolstadt und der Region mit 50 Euro für jeden 
geworbenen Neukunden.

Halten Sie nicht an hohen Strompreisen fest.
Wechseln Sie zum fairen Stromanbieter aus der Region.

www.sw-i.de/swi-regiovolt 

Bis zu 255 € sparen!
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der Sommer hat mittlerweile Einzug gehalten und 
es steht nun die Urlaubs- und Ferienzeit bevor. 
Daher sollen Sie mit dem vorliegenden Mittei-
lungsblatt über Aktuelles aus der Gemeinde Wal-
ting informiert werden.

Das nächste erfolgreiche Projekt, das in der 
Gemeinde abgeschlossen wird, ist der Breit-

bandausbau. Wie Sie der Pressemitteilung der Firma Telekom 
im Mitteilungsblatt entnehmen können, wird bis Ende Juli der 
technische Ausbau abgeschlossen sein. Im August können dann 
mögliche neue Verträge mit den einzelnen Anbietern abgeschlos-
sen werden. An dieser Stelle möchte ich erneut darauf hinweisen, 
dass jeder selbst individuell seinen Anbieter auswählen kann. Ich 
möchte es auch nicht versäumen, ein Dankeschön zu sagen für 
das Verständnis während der Zeit der Baumaßnahmen, aber ohne 
der vielen Baustellen gings leider nicht. 

Ein weiterer großer Schritt für die Zukunft unserer Gemeinde wur-
de mit der Standortentscheidung für eine neue Kinderbetreuungs-
einrichtung getan. Der Gemeinderat hat beschlossen, dass ein 
neuer Kindergarten/Kinderkrippe nördlich des Schulsportplatzes 
entstehen soll. Aktuell schaut sich der Gemeinderat mehrere Ein-
richtungen in der Umgebung an, bevor wir dann in die Planung 
des Gebäudes einsteigen. Ungeachtet dessen wurde bereits die 
Bauleitplanung auf den Weg gebracht. 

Ab dem 1. September dieses Jahres soll zudem in der alten Schule 
in Walting eine Großtagespflege angeboten werden. Damit kann 
bereits jetzt dem gestiegenen Bedarf an Betreuungsplätzen in der 
Gemeinde nachgekommen werden. 

Zahlreiche Bauanträge im Gemeinderat und Anfragen in der Ver-
waltung zeigen uns, dass nach wie vor Bedarf an Bauland in der 
Gemeinde besteht. Wir sind derzeit weiterhin auf der Suche bzw. 
dem Ankauf von geeigneten Flächen, um auch für die Zukunft 
wieder Bauland zur Verfügung zu stellen. 

Ein weiterer Meilenstein für die Gemeinde Walting war die Fertig-
stellung und die Einweihung des neuen Verwaltungsgebäudes an 

der Gundekarstraße in Eichstätt am 6. Mai 2017. Damit haben 
wir ein modernes und zeitgemäßes Verwaltungsgebäude, welches 
nicht nur barrierefrei ausgestattet ist, sondern vor allem auch für 
jeden Einzelnen von Ihnen bei einem Besuch in der Verwaltung 
Parkplätze vor dem Gebäude bietet. Weiter hinten im Mitteilungs-
blatt sehen Sie ein paar Bilder vom Tag der offenen Tür. 

Aber nicht nur aus dem Gemeinderat und der Verwaltung gibt es 
etwas zu berichten, sondern auch von unseren Bildungseinrich-
tungen, wie unserer Umweltschule sowie den beiden Kindergär-
ten. Zudem haben sich die Vereine und Verbände auch wieder 
sehr viel Mühe bei ihren Veranstaltungen gegeben, daher möchte 
ich an dieser Stelle allen ganz herzlich danken, die in irgendeiner 
Art und Weise an der Bildung unserer Kinder sowie am öffentli-
chen und gesellschaftlichen Leben in der Gemeinde aktiv mitwir-
ken. Nicht zu vergessen ist unser sehr aktiver Helferkreis, welcher 
sich um die Flüchtlinge in der Gemeinde in hervorragender Art 
und Weise kümmert. 

Die bevorstehende Urlaubs- und Ferienzeit sollten Sie so gut wie 
möglich nutzen, um etwas „durchzuschnaufen“! Allen, die auf 
Reisen gehen, wünsche ich einen schönen und entspannten Ur-
laub und allen Daheimgebliebenen ebenso viel Spaß und Erho-
lung. Die zahlreichen Ferienangebote der Vereine, der Verbände 
sowie der Gemeinde werden sicherlich dazu beitragen. 

In der Hoffnung auf das passende Wetter wünsche ich jedem von 
Ihnen eine schöne Zeit, alles Gute und verbleibe mit besten Grü-
ßen

Ihr

Roland Schermer
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,Nur Gewinner
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Wie im letzten Jahr bietet die Gemeinde Walting  
einen Volksfestbus an.

Abfahrzeiten:
18.30 Uhr Gungolding – Bushaltestelle
18.35 Uhr Pfalzpaint – Bushaltestelle
18.40 Uhr Rieshofen – Bushaltestelle
18.45 Uhr Rapperszell – Abzweigung Jurastraße
18.50 Uhr Walting – Leonhardikirche
18.55 Uhr Inching – Dorfplatz Maibaum
19.00 Uhr Pfünz – Bushaltestelle

23.00 Uhr Rückfahrt ab Eichstätt – Volksfestplatz

>> Volksfestbus der Gemeinde Walting 2017 

Jeweils am Freitag, 01.09. / Samstag, 
02.09. / Mittwoch, 06.09. / Freitag, 
08.09. / Samstag, 09.09.2017

Fahrtpreis: bis 14 Jahre kostenlos, 
ansonsten einfache Fahrt: 2,00 € pro 
Person. Auf die Bestimmungen des 
Jugendschutzes werden die Eltern 
hingewiesen.

Die Gemeinde Walting wünscht ihren 
Bürgerinnen und Bürgern ein schö-
nes Volksfest 2017.
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Für das Jahr 2017 wurden der Gemeinde Walting für die 
Flüchtlingsintegrationsmaßnahme zwei Asylbewerber bewil-
ligt.

Herr Boubakar Diallo und Herr Emanuell Smalle unterstüt-
zen unseren Bauhof bei ihren Tätigkeiten.

>> Flüchtlingsintegrationsmaßnahme

Mehr Tempo auf der Datenautobahn: In den Orten im Er-
schließungsgebiet ist der Einbau der Technik bis 25. Juli 
2017 abgeschlossen und nach Überspielung in alle Syste-
me stehen ab 7. August 2017 Anschlüsse bis zu 30 Mega-
bit pro Sekunde/MBit/s (teilweise auch schneller, je nach 
Verfügbarkeit) zur Verfügung. Das neue Glasfaser-Netz 
ist so leistungsstark, dass Telefonieren, Surfen und Fern-
sehen gleichzeitig möglich sind. Auch das Streamen von 
Musik und Videos oder das Speichern in der Cloud wird be-
quemer. Von diesen Vorteilen können rund 930 Haushalte 
profitieren.

„Langsam war gestern, ab 7. August sind wir schnell un-
terwegs auf der Datenautobahn“, sagt Roland Schermer, 
Bürgermeister von Walting. „Damit wird das Leben und Ar-
beiten in Walting noch attraktiver. Wir danken der Telekom 
für die gute Zusammenarbeit.“

„Ab 7. August 2017 können alle die schnellen Internetan-
schlüsse online, telefonisch oder im Fachhandel buchen“, 
sagt Markus Sand, Regio Manager der Telekom Deutsch-
land GmbH.

„Eine moderne Infrastruktur ist ein digitaler Standortvor-
teil – für jeden Haushalt, jede Immobilie und die gesamte 
Gemeinde“ sagt Thomas Braun, Key Account Manager der 
Telekom Deutschland GmbH.

Weitere Informationen

Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife 
der Telekom erfahren will, kann sich im Internet oder beim 
Kundenservice der Telekom informieren:
• www.telekom.de/schneller 
• Neukunden: 0800 330 3000 (kostenfrei)
• Telekom-Kunden: 0800 330 1000 (kostenfrei)
• �Kleine und mittlere Unternehmen 0800 330 1300  

(kostenfrei)

Und natürlich beraten die Mitarbeiter in den Telekom Shops 
und die Fachhändler gerne:
• Telekom Shop, Am Westpark 6 und am Stein 5, Ingolstadt
• Expert Arndt, Sollnau 30, Eichstätt
• Dirsch Media GmbH, Hauptstr. 48, Beilngries

>> Schnelles Internet: Walting wechselt  
auf die Überholspur

Die Gemeinde Walting veranstaltet mit dem Helferkreis Asyl 
und natürlich zusammen mit den Asylbewerbern das erste 
Fest der Begegnung am Sonntag, den 6. August 2017 ab 
16.00 Uhr auf dem Gelände der Grundschule Walting.

Dazu ist die gesamte Bevölkerung recht herzlich eingela-
den. Es ist geplant ein, kulturelles und kulinarisches Pro-
gramm zu gestalten. Um Anregungen und Angebote zur 
Mithilfe, auch von Bürgern, die bisher nicht im Helferkreis 
vertreten sind, wird gebeten.

Wir freuen uns auf ein gelungenes Fest!

Kontakt: Cäcilia Hausmann, Telefon 08426 988555

>> Einladung, عزومة  Invitation دعوتیک  
Invitation martiqaad uitnodiging 

Beim Pflanzenflohmarkt des OGV Pfalzpaint 
haben die Kinder zum Muttertag Aufhän-
ger aus Holzstücken, Perlen und Herzen 
gebastelt.

>> Obst- und Gartenbauverein  
Pfalzpaint 
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>> Einweihung der neuen Verwaltungsgemeinschaft Eichstätt am 6. Mai 2017

BIOGÄRTNEREI und NATURKOSTLADEN in WALTING Klaus und Waltraud Schödel, Am Hundsruck 14

Sie bekommen bei uns Salate, Tomaten, Gurken, Zucchini, Karotten, Zwiebeln, Knoblauch, Weiß- und Blaukraut, 

Kohlrabi, Sellerie und vieles mehr frisch von unserem Acker aus biologischem Anbau.

In unserem Naturkostladen bekommen Sie außerdem Müsli, Nussmuße, Aufstriche, Schokolade, Nudeln, Reis, Mehl und 

Getreide, Essige, Öle, Soßen, Säfte, ... von Rapunzel, Byodo, Zwergenwiese, Barnhouse, Sonnentor, Allos, Spielberger 

Mühle …, sowie Blüten- und Waldhonig aus unserer eigenen Imkerei.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr.
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Die Gemeinde Walting bietet über den Kreisjugendring 
Eichstätt wieder Sommerferienkurse an:

Trickfilm Selber Machen � am 01.09.17 

Jeder Teilnehmer kann sich mit Hilfe von verschiedenen 
Basteltechniken und simplen Materialien seine eigene 
Trickfilmfigur gestalten. In kleinen Gruppen wird dann eine 
Geschichte erfunden und vor den selbstgestalteten Hinter-
gründen gespielt. Gefilmt wird alles mit dem Smartphone, 
um anschließend in verschiedenen Apps den ein oder an-
deren Effekt hinzuzufügen. Fortgeschrittene Teilnehmer 
können unter Anleitung die einzelnen Szenen in einem 
leichten Schnittprogramm auf dem Laptop zu einem klei-
nen Kurzfilm zusammenschneiden. Alle Materialien werden 
von der Kursleitung gestellt. 

Rahmenbedingungen
Gruppengröße:	 max. 10 Kinder
Alter:	 8 bis 13 Jahre 
Dauer: 	 9.00 – 19.00 Uhr
Bitte mitbringen:	 ausreichend Trinken und Essen

Spiele-/Sport-Tag � am 07.09.17  

Der Spiele/Sport-Tag bietet Kindern von 7 bis 10 Jahren die 
Möglichkeit, sich einen ganzen Tag lang in verschiedensten 
Spielarten, wie z.B. Fußball, Basketball, Tischtennis, 
Schach, Sackhüpfen, Wetthäckeln, Wasserbombenweitwurf 
oder Völkerball, zu testen, um anschließend allein oder im 
Team gegen die anderen anzutreten. Spaß, Spannung und 
Aktion sind garantiert. Am Ende des Tages nimmt jeder Teil-
nehmer seine persönliche Spiele-Urkunde mit nach Hause.

Rahmenbedingungen
Gruppengröße:	 15 Kinder
Alter: 	 7-10 Jahre 
Veranstaltungsdauer:	 5 Stunden
Bitte mitbringen:	 Wechselkleidung, ausreichend 
Getränke und Brotzeit

Robin Hut – eine Kaspergeschichte  
vom Sherwood Forrest 

am 01.08.2017 um 10 Uhr

Im Sherwood Forrest haust der Räuber Knubbelbum. Als 
Robins Großmutter beim Beerenpflücken entführt wird und 
kurz darauf auch noch der Sheriff von Notthingham ver-
schwindet, macht sich Robin auf den Weg um Knubbelbum 
zu stellen. 

In der Tradition des Jahrmarktstheaters adaptieren die 
Kasperpuppen eine Geschichte wie sie Robin Hood im 12. 
Jahrhundert erlebt haben könnte. Gespielt wird in einem 
100 Jahre alten böhmischen Puppentheater, mit Holzköp-
fen und Lautenmusik. Geeignet für Kinder von 5 bis sechste 
Klasse.

Bitte um Anmeldung bis zum 25. August bei der VG Eich-
stätt, Telefon 08421/974033 oder pfaller@vg.eichstaett.de.

>> Ferienprogramm 

Energie für Ihre Zukunft:   

Solarstrom  

www.bauer-energietechnik.de

Ingolstadt | Preith

selbst erzeugen

intelligent nutzen

richtig speichern 
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>> Junge Familie mit zwei Kindern sucht 
im Gemeindegebiet Walting einen Bauplatz 
oder ein Haus zum Kauf.  
Tel. 0162 7040310

>> Suche in der Gemeinde Walting ein 
1000-3000 m² Grundstück für ein Privat-
haus und einer Psychotherapie-Praxis.
herr.juergenheinrich@gmx.de · Tel. 0171 / 7653362

>> REINIGUNGSKRAFT 
auf geringfügiger Basis für ca. 7 Std./Woche

Bitte melden sie sich direkt im Kindergarten bei Frau 
Bauer, Telefon 08426/772.

Der katholische Kneippkindergarten St. Erhard in 
Rieshofen sucht ab September 2017 eine weitere

Wie bereits seit Jahren praktiziert, dürfen trockene, stro-
hige Abfälle aus der Landwirtschaft auch im Jahr 2017 
im Landkreisgebiet nur dann verbrannt werden, wenn die 
beabsichtigte Verbrennung mindestens 7 Tage vor dem 
Verbrennungstermin bei der Gemeinde angezeigt wird und 
innerhalb dieser 7-Tagesfrist vom Landratsamt keine Unter-
sagung erfolgt. Wir bitten die Landwirte um rechtzeitige 
Anzeigenerstattung.

>> Verbrennen von strohigen Abfällen  
aus der Landwirtschaft 

Der langjährige Geschäftsführer der Wasserzweckverbände 
Altmühltal, der Eichstätter Berggruppe, der Denkendorfer 
Gruppe und der Kindinger Gruppe, Gerhard Ochsenkühn 
aus Pfünz, wurde im Rahmen einer kleinen Feier verab-
schiedet. Auf dem Bild sind von links nach rechts zu se-
hen: der neue Geschäftsführer der Zweckverbände, Florian 
Kleinhans, die Zweckverbandsvorsitzenden und Bürger-
meister Wolfgang Wechsler, Roland Schermer, Christian 
Wagner und Rita Böhm, der scheidende Geschäftsführer 
Gerhard Ochsenkühn mit Gattin Anneliese.

>> Wechsel beim Wasserzweckverband  
Altmühltal

85137 Gungolding · Holzweg 1
Tel 08465 905622 · Fax 08465 905621

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag/Dienstag/
Donnerstag/Freitag  8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
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Am Sonntag den 02.07.2017 fand die feierliche Einwei-
hung der Windräder der NEW Bürgerwind Walting statt. 
Geladen waren hierzu die über 90 Bürger die mit ihrem 
finanziellen Engagement die Errichtung der Windenergie-
anlagen erst ermöglicht hatten. Ebenso waren Bürgermei-
ster Roland Schermer und die Gemeinderäte anwesend, 
die durch ihre Beschlüsse den rechtlichen Rahmen für die 
Errichtung geschaffen hatten. Insgesamt waren 150 Bürger 
zur feierlichen Einweihung gekommen. Initiator Ferdinand 
Bauer begrüßte und bedankte sich auch bei den beteiligten 
Firmen, besonders dem Planungsbüro Neovis und den 
Sparkassen Ingolstadt-Eichstätt und Mittelfranken Süd.

Bürgermeister Roland Schermer ging in seiner Rede auf 
das Planungsverfahren zur Aufstellung des Flächennut-
zungsplans Windkraft und Bebauungsplan Bürgerwinde-
nergieanlagen westlich Rapperszell ein. Er teilte mit dass 
in der Gemeinde Walting nun 100 % des Stromverbrauchs 
von Bürgern, Landwirten und Gewerbebetrieben selbst er-
zeugt werden. Im Anschluss erteilte Pfarrer Michael Krüger 
den Anlagen den kirchlichen Segen. Trotz des guten Drahts 
nach oben wollte er das Bild des Heiligen Geists als Wind 
nicht überstrapazieren.

Ferdinand Bauer ging in seiner Rede nochmals auf die lan-
ge Zeit ein die von der ersten Idee bis zur Inbetriebnahme 
verging.

Insgesamt dauerte es mehr als 5 Jahre, von der Beauftra-
gung der Neovis, über die spezielle Artenschutzrechtliche 
Prüfung, die Grundstückssicherung, die Wahl der Gesell-
schaftsform, der Bauleitplanung, die Beantragung der Ge-
nehmigung, die Bürgerbeteiligung bis zur Fertigstellung der 
Anlagen.

Bei den drei Windenergieanlagen handelt es sich um spezi-
elle entwickelte Windräder für Wald- und Schwachwindge-
biete vom Typ GE 2.75-120. Die Anlagen haben insgesamt 
eine Leistung von 8.340 kW, eine Nabenhöhe von 139 m 
und einen Rotordurchmesser von 120 m. Besonders mit 
dem großen Rotor kann in Bundesländern wie Bayern viel 
Wind geerntet werden. Die Anlagen erzeugen im Jahr ca. 
16 Mio. kWh regenerativen, umweltfreundlichen Strom. Da-
von wurden mit 8,1 Mio. kWh bereits die Hälfte des pro-
gnostizierten Ertrags erzeugt, trotz der Restarbeiten die am 
Jahresanfang und im Frühjahr stattgefunden haben. Damit 
kann man z.B. 1,6 Millionen Liter Heizöl  ersetzen oder 
4000 Haushalte mit Strom versorgen, oder damit können 
3000 Elektroautos im Jahr 30.000 km fahren.

Am Nachmittag fand der Tag des offenen Windrads statt. 
Insgesamt kamen mehr als 350 Besucher um sich über die 
Stromerzeugung zu informieren. Viele Besucher wollten von 
den anderen beiden Initiatoren Josef Streller und Daniel 
Bauer wissen, wie schwer das Fundament und der Turm ist. 
Das Fundament hat ein Gewicht von 1.600 t, der Turm von 
1.070 t und die Gondel inkl. Nabe und Rotorblätter 150 t. 

Viele Besucher dachten dass Windräder vom Netzbetrei-
ber abgeregelt, wenn Sie sich nicht drehen. Dies ist aber 
in Bayern in der Regel nicht der Fall das der Netzbetreiber 
Erneuerbare Energien Anlagen abschaltet. In Deutschland 

>> Feierliche Einweihung der Windräder  
der NEW Bürgerwing Walting 

und Bayern gibt es  noch lange nicht genug Strom aus 
Erneuerbaren Energien. Gerade in der Region Ingolstadt-
Eichstätt ist der Stromverbrauch sehr hoch. Dies hat mei-
stens eine der folgenden Ursachen:

- Es geht nur sehr wenig Wind. Die vordere Anlage schaltet 
gerade so ein, aber der Wind reicht für die nächste Anlage 
nicht. 

- Es gibt unterschiedliche Arten von Windrädern. Diese ha-
ben verschiedene Einschaltgeschwindigkeiten. z.B. 2,5 m/s 
oder 3 m/s. 

- Da es sich bei Windrädern um komplexe Kraftwerke han-
delt, sind auch Wartungen notwendig. Diese werden meist 
in der windschwachen Zeit durchgeführt. 

Bei Fragen zum Projekt können Sie sich gerne an Hr. Daniel 
Bauer info@new-buergerwind.de wenden.
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>> Vereine können Ihre Tätigkeiten kostenlos  
im Mitteilungsblatt veröffentlichen.

Texte und Bilder an pfaller@vg.eichstaett.de

Woche für das Leben 

Anlässlich des Beginns der „Woche für das Leben“ hatte 
die Katholische Arbeitnehmer Bewegung KAB am 30.04. 
nach dem Familiengottesdienst in Gungolding zum Weiß-
wurstfrühstück ins Pfarrheim eingeladen. Senioren über 65 
Jahre erhielten einen Gutschein für ein Paar Weißwürste mit 
Brezen.

Info-Veranstaltung „Cybermobbing 

Reales Handeln gegen die Ohnmacht im virtuellen Raum“ 
fand am 27.04.2017 in der Grundschule in Walting statt. 
Cybermobbing ist längst kein gesellschaftliches Randthe-
ma mehr. Allein in Deutschland sind etwa 500.000 Kinder 
nachhaltig betroffen. Jede(n) – der im Netz und sozialen 
Medien unterwegs ist, kann es treffen. Der Vortrag gab 
Eltern, Lehrern und Interessierten einen Einblick in das 
Phänomen systematischer Beleidigung, Schikane und 
Anfeindung. Aufgezeigt wurden Täter-Opfer-Handlungen, 
Typologisierung und Handlungsempfehlungen. Organisiert 
wurde die Veranstaltung von der KAB Pfünz-Walting-Pfalz-
paint-Gungolding, Referent war KAB – Diözesangeschäfts-
führer Ulrich Berber aus Nürnberg.

>> Katholische Arbeitnehmer Bewegung 
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Fasching

Am Unsinnigen Donnerstag ist es Tradition, verkleidet in 
die Schule zu kommen. Nach der Pause ging es erstmal in 
die Turnhalle, wo bei fetziger Musik das gemeinsame Fa-
schingstreiben mit einer großen Polonaise eröffnet wurde. 
Einzelne Vorführung der Klassen, der Film vom „Kleinen 
Gespenst“ und natürlich eine leckere Brotzeit, vom Eltern-
beirat gestiftet und liebevoll angerichtet, machten den Vor-
mittag zu einem ganz besonderen Tag.

Am Rußigen Freitag begeisterten einige Schulkinder mit ih-
ren Künsten beim Goaßlschnalzn.

Teilnahme am Fußballturnier der Schulen im Landkreis 
Eichstätt 

Auch wenn wir eine kleine Schule sind und wir deshalb nur 
eine geringe Auswahlmöglichkeit an Fußballern haben, so 
machte es die Begeisterung und der Einsatzwille, die das 
Erreichen der Endrunde in Gaimersheim ermöglichte. Ei-
nige Wochen lang trainierten die Spieler voller Eifer und sie 
freuten sich riesig über den 1. Platz in der Vorrunde. Die 
gesamte Schule feierte „ihre Jungs“.

>> Ereignisse und Projekte aus dem  
2. Schulhalbjahr der Grundschule Walting

Umwelttag der 1. Klasse

Die 1. Klasse stellte einen ganzen Tag unter das Zeichen 
der Umwelt. Die Kinder erfuhren einiges über die Kröten-
wanderung, sie sammelten Müll auf dem Weg von und zur 
Altmühl und sie pflanzten Frühlingsblumen in eine Schale.

Fastenandacht

Wie bereits in den letzten Jahren auch, fand die gemein-
same Fastenandacht in der Schule statt. „Auf dem Weg zur 
Mitte“ war das Thema und die Kinder lasen Texte, stellten 
Fragen, legten Zeichen ab und gingen ihren Weg.

Das Osternest der Mittagsbetreuung

Weithin sichtbar war das riesige Osternest vor unserer 
Schulhaustüre. Die Kinder der Mittagsbetreuung unter der 
Leitung von Cäcilia Hausmann hatten die überdimensio-
nalen Ostereier gebastelt und bemalt. Wochenlang konnten 
sich die Kinder, Eltern und viele Spaziergänger über das 
wunderschöne Nest freuen.

>> Grundschule & Kindergarten
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Eine Tuba für die Bläserklasse

Auf die Initiative des Leiters unserer Bläserklasse, Klaus 
Schödel, sponserte die Volks- und Raiffeisenbank und die 
Gemeinde eine neue Tuba für die Schule. Diese kann jetzt 
von den Schülern ausgeliehen werden. Ihr Klang bereichert 
nun die zahlreichen Auftritte in der Öffentlichkeit.

Maifest

Aus terminlichen Gründen feierte die Grundschule ihr Fest 
erst Ende Mai, was der Stimmung jedoch keinen Abbruch 
tat. Bayrisch zünftig ging es her, mit Blasmusik, bayrischen 
Volkstänzen unter der Leitung von Franziska Straus und Da-
niela Fichtner, Liedern, Gedichten und einem Sketch. Eine 
gute Brotzeit, angeboten vom Elternbeirat, durfte natürlich 
auch nicht fehlen. Auch die Mitmachangebote an den ein-
zelnen Stationen wurden gerne angenommen. 

Unseren Maibaum haben wir gepflanzt, eine Eberesche. 
Begeistert sangen alle das Lied vom „Vogelbeerbaum“.

Bienenlehrpfad

Nachdem uns Herr Bauer aus Rieshofen einen Bienenkorb 
auf das Schulgelände brachte und uns zeigte, wie die Bie-
nen leben und der Honig gewonnen wird, machte sich die 

AG Schulgarten im Winter an die Erstellung eines Bienen-
lehrpfades. Interessierte können ihn sich gerne auf dem 
Weg von der Turnhalle zum Sportplatz anschauen. Viel-
leicht entdecken sie dabei auch neue Informationen und 
Anregungen. 

Sportfest

Ausgerechnet am Tag des geplanten Sportfestes setzte 
nach einer wochenlangen Schönwetterperiode der Regen 
ein. Deshalb mussten wir den Start zunächst verschieben 
und mit der gesunden Brotzeit, gestiftet und angerichtet 
vom Elternbeirat, beginnen. Trotzdem schafften wir unser 
Pflichtprogramm in der vorgesehenen Zeit, so dass Bürger-
meister Roland Schermer, der extra zur Preisverleihung an 
die Schule gekommen war, noch die Medaillen, Urkunden 
und Sachpreise an die jeweils Jahrgangsbesten vergeben 
konnte. 

>> Kath. Kneippkindergarten  
St. Erhard Rieshofen 

Unser Kath. Kneippkindergarten St. Erhard Rieshofen 
bekam zum 1. Juli 2017 eine neue Leiterin. Frau Nico-
le Walter möchte sich durch ein Studium weiterbilden 
und übergab daher die Leitung des Kindergartens an 
Frau Christina Bauer. Im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde durfte ich die besten Glückwünsche der Ge-
meinde Walting überbringen.
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>> Aus den Vereinen

Die SFG Altmühltal e.V. mit Vereinssitz im Gasthof Geländer, 
führt wie bereits im letzten Jahr im Gemeindebereich Wal-
ting ihre Sollzeitprüfung „Großer Preis von Walting“ durch.

In Zusammenarbeit mit der FFW Walting und Rapperszell 
wird dafür wie im Vorjahr die Ortsverbindung Walting – Rap-
perszell, am 9. September 2017 für die Zeit von 9.30 bis 
ca. 15.00 Uhr für den öffentlichen Straßenverkehr gesperrt 
werden.

Für die Mithilfe der FFW Walting und Rapperszell gilt hierfür 
schon im Voraus Bester Dank!

Für Zuschauer gilt: Bitte halten Sie ausreichend Abstand 
zur Straße und überqueren auf keinen Fall die Strecke! Wir 
zählen auf Ihre Vernunft. Die Umleitung erfolgt in beiden 
Richtungen über Rieshofen-Rapperszell und wird wieder 
ausgeschildert sein. Groß- oder Langtransporte bitte bei der 
Rallyeleitung melden.

>> SFG Altmühltal e.V. – „Pokal Rallye 2017“

Kraftfahrzeuge
Metallbau

Spenglerei

Pfalzpaint
Obere Au 11

85137 Walting

Tel.: 08426/230, Fax: 08426/1830
E-Mail: kraftfahrzeuge-liepold@gmx.deLIEPOLD
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Vor wenigen Wochen trafen sich im Feuerwehrhaus in Pfünz 
Kreisbrandmeister Buchberger Thomas und Kreisbrandin-
spektor Baumeister Hans um 16 Feuerwehranwärtern die 
Prüfung der Modularen Truppausbildung abzunehmen. 

Doch davor mussten die Prüflinge zuerst 41 Unterrichtsein-
heiten Grundlagen im Lösch- und Hilfseinsatz und 10 Un-

>> Modulare Truppausbildung erstmals im 
neuen FW-Haus in Pfünz

Teilnehmer: 

FW Pfünz:  

Biedermann Bastian, 

Kuschke Vincent, Spörl 

Manuel, Süß Benedikt 

FW Gungolding:  

Attmanspacher Noah, 

Pfäffel Michael, Piehler 

Marco, Schmidt Raphael 

FW Rapperszell:  
Heckl Tobias, Marx Justin, 

Schödl Philipp,  

Stark David, Stübler  

Valentin, Stübler Felix 

FW Rieshofen:  

Mayer Simon

FW Inching:  

Neudecker Joseph 

terrichtseinheiten Funkausbildung ablegen. Diese wurden 
von Kommandanten und erfahrenen Feuerwehrmitgliedern 
aus der Gemeinde Walting abgehalten. 

Gratulieren konnten zur Bestandenen Prüfung aller Prüf-
linge Bürgermeister Roland Schermer, Gemeinderat Hel-
mut Drieger, Kommandant Karl-A. Welser aus Pfünz und 
Markus Fichtner aus Gungolding und Ausbildungsleiter Juri 
Schärmann. 

Felix Marx ( Zweiter von rechts) wird auch weiterhin als 
Erster Kommandant die Aktiven der Freiwilligen Feuer-
wehr Rapperszell anführen. Ihm zur Seite steht in Zukunft  
Michael Rudingsdorfer (Zweiter von links) als sein Stellver-
treter. Bürgermeister Roland Schermer und Gemeinderat 
Matthäus Hüttinger hatten den Wahlvorgang geleitet.

Schermer verwies bei dieser Gelegenheit auch darauf, dass 
sich die Rapperszeller Wehr bei ihren zahlreichen Einsätzen 
auf der Jurahochstraße und bei den anderen Wehren, der 
Polizei und den Rettungskräften einen guten Ruf erarbeitet 
hätte.

>> Kommandantenwahl der der FF Rapperszell
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>> Bayerisches Teleskopmeeting

Planeten und Sterne beobachten am Osterberg 

Mit seiner mittlerweile 20-jährigen Geschichte gilt das Ba-
yerische Teleskopmeeting (kurz „BTM“) als größtes ama-
teurastronomisches Event in Bayern. Es lockt jedes Jahr 
viele Sternfreunde und Astronomieinteressierte aus ganz 
Deutschland zum Osterberg nach Pfünz, der aufgrund sei-
ner erhöhten und weitgehend vor Streulicht geschützten 
Lage einen guten astronomischen Beobachtungsplatz in 
der Region darstellt.

Viele unterschiedliche Instrumente von Fernglas bis großen 
Selbstbau-Spiegelteleskopen stehen bei gutem Wetter für 
Himmelsbeobachtungen bereit.

Für interessierte Laien bzw. Besucher aus der Region bie-
ten die Astronomiefreunde an den Besuchertagen Freitag, 
25.08. sowie Samstag, 26.08. auch tagsüber Führungen 
am eigens angelegten Planetenweg (Treffpunkt jeweils um 
16 Uhr am Meilenstein Limes, Pfünz, Eichstätter Str. 11) 
sowie Sonnenbeobachtungen mit speziellen Geräten und 
Filtern am Osterberg jeweils zwischen 14 und 15 Uhr an. 
In der Abenddämmerung zwischen etwa 20 und 21 Uhr 
bietet der bekannte und bereits mit bloßem Auge sichtbare 
Ringplanet Saturn die besten Beobachtungsbedingungen. 
Im Teleskop können sowohl Saturnringe als auch Monde 
des Planeten gut beobachtet werden. Ebenfalls Freitag 
und Samstag findet jeweils um 21:30 Uhr eine Sternfüh-
rung statt, bei der aktuell sichtbare Sternbilder und andere 
Objekte am Nachthimmel kennengelernt werden können. 
Anschließend können sich Besucher mit Hilfe der zahl-
reichen Teleskope und Hobbyastronomen am Osterberg 
weit entfernte Sternhaufen, interstellare Gasnebel oder 
auch Galaxien zeigen lassen. Neben klarem Wetter ist hier-
bei entscheidend wichtig, dass die Augen sich vollständig 
an die Dunkelheit gewöhnen können. Daher sind sämtliche 
Weißlichtquellen wie Taschenlampen, Handydisplays oder 
Autobeleuchtungen während der Nacht am Teleskoptreffen 
streng verboten. Auf diese Weise können alle Sternfreunde 
am Osterberg den Anblick der Pfünzer Sternenhimmels un-
gestört genießen.

Als unabhängige Interessengemeinschaft setzen sich die 
Astronomiefreunde Ingolstadt seit vielen Jahren mit Freu-
de dafür ein, die langjährige Tradition des Bayerischen Te-
leskoptreffens weiterzuführen und allen Interessierten die 
Möglichkeit zu bieten, einen natürlichen Sternenhimmel 
unter Anleitung von Experten zu erleben. Auf diese Weise 
kann die Faszination der Himmelsbeobachtung im Natur-
park Altmühltal sowie die Bedeutung des Sternenhimmels 
als eines der ältesten Kulturgüter der Menschheit sehr an-

schaulich vermittelt werden. In diesem Sinne hoffen die 
Astronomiefreunde Ingolstadt auch in diesem Jahr wie-
der zahlreiche interessierte Besucher auf dem Osterberg 
begrüßen zu können und bitten inbesondere die Pfünzer 
Anwohner um Verständnis für das möglicherweise erhöhte 
Verkehrsaufkommen in der Waltinger Straße während des 
letzten Augustwochenendes.

Besuchertage am Bayerischen Teleskopmeeting:

Freitag, 25. August 2017 (Besuchertag)

• 14:00 – 15:00 Uhr: Sonnenbeobachtung

Treffpunkt: BTM Kasse, nur bei klarem Himmel

• 16:00 – 18:00 Uhr: Planetenweg Führung (kostenlos)

Treffpunkt: Meilenstein Limes, Pfünz, Eichstätter Str. 11

• 20:30 – 21:30 Uhr: Beobachtung des Ringplaneten Sa-
turn (nur ca. 1 Stunde möglich)

• 21:30 – 22:00 Uhr: Sternführung „Sommersternbilder 
und Planeten“

Treffpunkt: BTM Kasse, nur bei klarem Himmel

Alternativprogramm bei schlechtem Wetter: „Steine, die 
vom Himmel fallen – kleine Meteoritenkunde“

• anschl. Himmelsbeobachtung je nach Wetterbedingungen

Samstag, 26. August 2017 (Besuchertag)

• 11:00 Uhr: Astroflohmarkt

• 14:00 – 15:00 Uhr: Sonnenbeobachtung

Treffpunkt: BTM Kasse, nur bei klarem Himmel

• 16:00 – 18:00 Uhr: Planetenweg Führung (kostenlos)

Treffpunkt: Meilenstein Limes, Pfünz, Eichstätter Str. 11

• 18:30 – 19:00 Uhr: BTM Auszeichnungen (bester Selbst-
bau, bestes Bild, weiteste Anreise)

• 20:30 – 21:30 Uhr: Beobachtung des Ringplaneten Sa-
turn (nur ca. 1 Stunde möglich)

• 21:30 – 22:00 Uhr: Sternführung „Sommersternbilder 
und Planeten“

Treffpunkt: BTM Kasse, nur bei klarem Himmel

Alternativprogramm bei schlechtem Wetter: „Steine, die 
vom Himmel fallen – kleine Meteoritenkunde“

• anschl. Himmelsbeobachtung je nach Wetterbedingungen

Mehr Informationen unter www.astronomie-ingolstadt.de/
bayerisches-teleskopmeeting/
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>> Altmühl-Jura

FON: 08426/490   FAX: 08426 / 985703   MOBIL: 0173 / 5803660   
MAIL: info@schoedl-druck.de    INTERNET: www.schoedl-druck.de
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>> „Eine Region in Aktion – Altmühl-Jura!“

Hunderte Besucher haben sich in den 12 Altmühl-Jura Ge-
meinden am 21. Mai 2017 auf den Weg gemacht und die 
vielfältigen Angebote des gemeinsamen Aktionstages „Eine 
Region in Aktion“ wahrgenommen. Der Aktionstag unter 
der Schirmherrschaft der Abgeordneten des Bayerischen 
Landtags, Tanja Schorer-Dremel, wurde über das Regional-
management von Altmühl-Jura initiiert und gefördert. Man-
fred Preischl, Geschäftsführer der Altmühl-Jura GmbH und  
1. Bürgermeister der Stadt Greding freute sich über die gute 
Resonanz und den erfolgreichen Verlauf. Bei gutem Wetter 
radelte er mit Gredingern durch die Region über Kinding 
nach Titting und machte so deutlich, dass Menschen Orts- 
und Regierungsbezirksgrenzen leicht überwinden können.  

Mit dem Aktionstag von Altmühl-Jura soll verdeutlicht 
werden, dass wir in einer Region mit lebendigen, aktiven 
Städten, Märkten und Gemeinden leben, in denen es gut 
funktionierende Strukturen und Gemeinschaften gibt, sagte 
der stellv. Vorsitzende von Altmühl-Jura und Tittings Bürger-
meister Andreas Brigl bei der Begrüßung in seiner Gemein-
de an dem Aktionstag. Altmühl-Jura verfolge vor allem das 
gemeinsame Ziel, die Region, insbesondere den ländlichen 
Raum, zu stärken sowie die Bewahrung von Heimat und 
regionaler Identität. Dies soll unter anderem mit der Ent-
wicklung attraktiver Angebote mit hoher Aufenthaltsquali-
tät für die heimische Bevölkerung sowie für Gäste und der 
Bewusstseinsbildung für die Stärke des interkommunalen 
Verbundes erreicht werden. 

In dem Projekt „Eine Region in Aktion“ kam dies besonders 
zum Ausdruck. Viele Bürgerinnen und Bürger beteiligten 
sich mit einem attraktives und breitgefächerten Programm 
aus den unterschiedlichsten gesellschaftlichen Bereichen 
und stellten so lebendig ihre Kommunen vor. Diese Akti-
onen und Projekte spiegeln auch die Attraktivität der ein-
zelnen Kommunen wider, in denen eine hohe Lebens- und 
Wohnqualität herrscht. All diese Aktionen wären ohne das 
Zutun und das Engagement vieler ehrenamtlich Engagierter 
nicht umsetzbar gewesen. Altmühl-Jura dankt allen Helfern 
und Unterstützern für die Realisierung dieses Aktionstages. 
Bilder und Berichte aus den 12 Gemeinden finden Sie un-
ter www.altmuehl-jura.de. 



Ihre Idee, gemeinsame Gestaltung, unser handwerk-
liches Können – so entsteht ein außergewöhnliches 
Schmuckstück, Verlobungsring oder Trauring, in Gold, 
Silber, Platin, Palladium oder anderem Material.
 Augenblicke und Materialen, die für sie einzigartig 
sind, arbeiten wir gerne mit ein.
 
Natur und Mensch sind uns wichtig, daher verwenden 
wir in unserer Werkstatt Ökogold, ökologische 
Materialen, zertifi zierte Brillanten und Farbsteine 
aus konfl iktfreien Gebieten.
 

Aus unserem Selbstverständnis heraus restaurieren, 
pfl egen und bewerten wir ihre Familienschmuckstücke. 
Verantwortungsbewusst bauen wir diese gerne zu 
ihrem Lieblingsstück um.
 
Wir sind gespannt auf die Geschichte, 
die ihr Schmuckstück erzählt!
 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team der Goldschmiede Bilz

Träume werden wahr …
 … und Erinnerungen bleiben!

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 9.30 - 18.00 Uhr / Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr

durchgehend geöffnet
oder nach telefonischer Vereinbarung

www.bilz-goldschmiede.de


